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Migration von Pflegefachkräften: Überschreiten von 
Landesgrenzen / Verlagerung des Lebensmittelpunktes in 
ein anderes Land 

Pflegefachkräfte: 3-jährige Ausbildung (USA: nurse 
practitoner= 2-jährig)  (Bachelor und Diplom)  und  
Registrierung als Pflegefachkraft (RN)  

Begrifflichkeiten migrierte Fachkräfte:  Overseas Nurses, 
International  educated /qualified / registered Nurses 

Definitionen 
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Wachsender Bedarf an Pflegeleistungen, sinkende Zahl von 

Pflegefachkräften:   Pflegebedürftige 2017:  3,41 Millionen. Prognose für 

2030: 4,3 Millionen. Für 2050: 5,3 Millionen (Demographie-Portal, 2019).  

Nurse Migration – Daten 
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• Vorausberechnungen für ein absehbares Defizit an 
Pflegefachkräften in Deutschland gehen auf der Grundlage 
unterschiedlicher Szenarien von bis zu 214 00 im Jahr 2025 
(Afentakis & Maier, 2010) oder bis 500 000 fehlenden Fachkräften (Rothgang, 

Müller, & Unger, 2012) oder 190 000 (Deutsches Krankenhaus-Institut 2019) im Jahr 
2030 aus. 

• Weltgesundheitsorganisation: 2030 werden bis zu 9 Millionen 
zusätzliche Fachkräfte im Pflege- und Hebammenwesen benötigt, 
um die mit den Mitgliedern der Vereinten Nationen 
konsentierten Ziele einer nachhaltigen Entwicklung im 
Gesundheitsbereich umzusetzen. (Weltgesundheitsorganisation, 2018a).  

Nurse Migration   - Daten 

Defizite an  Fachkräften 



Prof. Dr. Habermann  ZePB – Zentrum für Pflegeforschung und Beratung            Hochschule Bremen 12.11.2019 6

Nurse Migration 

Gründe  für fehlende Fachkräfte 

• Bis ca. 2015:  Keine Ausbildungsplätze, bzw. unklare 
Ausbildungsfinanzierung (Altenpflege)   

• Kein Ausbildungsinteresse (Görres, Stöver, Bomball, & Adrian, 2015)

• Schlechte Bezahlung national   (Evans & Ludwig, 2019) 

• Frühe Berufsflucht  (Bagnasco et al., 2017)
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Nurse Migration 

Gründe für fehlende Fachkräfte 

• Frauenberuf:  BRD 82/85 Prozent (Kranken-/Altenpflege) (Statistik der 
Bundesagentur für Arbeit, 2018)

• Weltweit sind 70 Prozent aller Tätigen im Gesundheits- und 
Sozialbereich Frauen gegenüber 41 Prozent in anderen Berufen 
(Weltgesundheitsorganisation 2018a) 

• „Caring“ versus „Curing“ - Unterordnung unter Medizin und 
Ökonomie  (Habermann, 2003)
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Nurse Migration 

• Politik und Gesellschaft: Vernachlässigung von demographischer 
Entwicklung und notwendiger Fokussierung  auf Pflege. Statt 
Aufbau, Stellenabbau (Simon, 2012) 

• Personalbemessung unzureichend – unzureichende 
Arbeitsbedingungen, Einschränkung professioneller Pflege (Ball et al., 
2018;  Zander, Blumel, & Busse, 2013)

Gründe  für fehlende Fachkräfte 
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(In: Simon & Mehmecke, 2017:116 ) 
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Fachkräfteeinwerbung 

Nurse Migration  

• Low-income high-income countries  (Weltbank) 

• Generell:  Defizite an  Daten hinsichtlich 
Wanderungsbewegungen von Pflegefachkräften 
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Fachkräfteeinwerbung 

Nurse Migration  

• Pflegekammern könn(t)en Daten vorhalten  (Zuwanderung, 
Sektor, Verbleib) 

• Zum Beispiel UK:  Ende Juni 2018,  69 425 Pflegefachkräfte und 
Hebammen aus Nicht-EU Ländern Gegenüber den 
Vorjahreszahlen erfolgte damit ein Zuwachs von 2000 
Registrierungen (Nursing and Midwifery Council, 2018).
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Fachkräfteeinwerbung 

Nurse Migration – national  und international 

• Organisation für Kooperation und Zusammenarbeit (OECD) 
veröffentlicht regelmäßig Daten der kooperierenden Länder zum 
Anteil von Pflegekräften aus dem Ausland: Foreign Educated
Nurses (FEN) in  Kanada von 5,81 Prozent 2002 auf 7,91 Prozent 
2016. FEN in der BRD 7,01 Prozent 2016;  Polen (Entsendeland)  
0,05 Anteilen an FEN United Kingdom 15/24 Prozent, Schweiz 
derzeit 25,82 Prozent.  (Organisation for Co-operation and Development, oJ)

• Weltweit Entsendeländer:  z.B. China, Philippinen, Indien, 
Vietnam. Afrika:  Zimbabwe, Nigeria, Ghana, Sambia und 
Republik Südafrika  
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Nurse Migration 
Fachkräfteeinwerbung 

• BRD: EU-Richtlinie 2005/36/EG / Länderangelegenheit 

• Nicht EU – aufwändige Gleichwertigkeitsprüfung 

• Anerkennungsstatistik (Slotala 2016) 

• Geschäftsfeldentwicklung: Pflegeausbildung / Rekrutierung 
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Nurse Migration 
Fachkräfteeinwerbung 

Pflegefachkräfte aus ausgewählten Nicht-EU-Staaten können auf 
der Basis bilateraler Vermittlungsabsprachen der Bundesregierung 
angeworben werden. 

Umgesetzt wird dies von der Bundesagentur für Arbeit. 

Die Anwerbung und Arbeitsvermittlung  aus 57 Ländern, darunter 
viele afrikanische, arabische, süd- und mittelamerikanische Staaten 
kann nur von der Bundesagentur für Arbeit durchgeführt werden. 
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Motivation 

Nurse Migration

‚Pull‘-Faktoren

• Einkommen, Sicherheit, Akzeptanz, Frauenrechte 

• Berufliche Weiterentwicklung, Realisierung professioneller Pflege

• Familiennachzug / Heiratschancen  (z.B. Indien)
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Motivation 

Nurse Migration

‚Push‘-Faktoren

• Armut, schlechte Bezahlung, schlechte Arbeitsbedingungen, 
Gefahren durch Krankheiten mit hoher Prävalenz (z.B. die HIV-
Krise im südlichen Afrika) und fehlende Ressourcen wie 
Medikamente oder andere Hilfsmittel (Habermann & Stagge, 2009)

• Gewalterfahrungen (Kingma, 2007)

• Niedriger sozialer Status von Pflegefachkräften (Garner, Conroy, & Bader, 
2015) 

• Ausbildung von Kindern sichern /Versorgung der Familie (Buchan, 
O'May, & Dussault, 2013)

• Krieg oder soziale Unruhen, Klimafolgen (Buchan, Glinos, & Wismar, 2014)
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Globale Gerechtigkeit  

Nurse Migration

Pflegefachkräfte  haben eine entscheidende Rolle in der 
Gesundheitsversorgung 

• Prävention und Bevölkerungsgesundheit  (z.B.  Impfkampagnen, 
Versorgung von Schwangeren und Kinder, Versorgung ländl. 
Gebiete, Infektionskrankheiten, Umwelt, Wasser.. 
(Weltgesundheitsorganisation,  2018)

• Fachkräftemangel:  Höhere Mortalität,  höhere 
Komplikationsraten in klinischer Versorgung (Aiken et al., 2018) 

• Zunahme von Gewalt in Ländern mit geringem Einkommen (Gostin

& Gostin, 2008) und wenigen Fachkräften;  

• Verschlechterung der Ergebnisse bei wichtigen  Indikatoren für 
die Bevölkerungsgesundheit  wie Mütter- und Säuglings- und 
Kindersterblichkeit.
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Globale Gerechtigkeit

Nurse Migration

Gesundheitschancen  können in vielen Ländern nicht ausreichend 
realisiert werden

Indien und Zimbabwe 2014 = 13 bzw. 12 Pflegefachkräfte (PFK) für 
10 000 Menschen. 

Niederlande 105, Dänemark 170, Kanada 98, Deutschland 134 PFK 
für 10 000 Personen  (Weltgesundheitsorganisation, 2019 ). 

‚Recht auf Gesundheit‘  der Universal Declaration of Human Rights (United Nations 1948 Human 
Rights (Artikel 25-1) autorisierte deutsche Übersetzung): „Jeder Mensch hat Anspruch auf eine 

Lebenshaltung, die seine und seiner Familie Gesundheit und Wohlbefinden einschließlich Nahrung, 

Kleidung, Wohnung, ärztlicher Betreuung und der notwendigen Leistungen der sozialen Fürsorge 
gewährleistet; er hat das Recht auf Sicherheit im Falle von Arbeitslosigkeit, Krankheit, Invalidität, 

Verwitwung, Alter oder von anderweitigem Verlust seiner Unterhaltsmittel durch unverschuldete 

Umstände“. 
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Globale Gerechtigkeit

Nurse Migration

„Jeder Mensch hat das Recht, sich innerhalb eines Staates frei zu 
bewegen und den Aufenthaltsort frei zu wählen. Jeder Mensch hat 
das Recht, jedes Land, einschließlich des eigenen, zu verlassen und 
in das eigene Land zurückzukehren."  

(United Nations & Human Rights, 1948 Artikel 13).
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Rekrutierung 

Nurse Migration USA: 

2010:  267 

Vermittlungsagenturen 

15000-25000 Dollar / 

Rekrutierung

Vertragsgestaltung? 

Arbeitnehmerrechte?

Bindung und 

Ausbeutung? 
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Auch in der BRD:  neues, boomendes 

Geschäftsfeld Beispiel DEKRA
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DEKRA 

„Unser ganzheitlicher Ansatz vereint ein strukturiertes Rekrutierungs- und 

Weiterbildungsmodell, über das wir internationales Pflegepersonal zur 

Anerkennung als Pflegefachkraft in Deutschland führen. „Rekrutierung durch 

Qualifizierung“, das meint die sprachliche und fachliche Vorbereitung von bereits 

qualifizierten Krankenpflegern, berufsbegleitend in ihrer Heimat. Unsere Teilnehmer 

sprechen am Ende Deutsch B1 + B2 Pflege (telc-Abschluss) und durchlaufen die 

Fachkenntnisprüfung für die Anerkennung. Für die notwendigen 

Arbeitsmarktzulassungen und Visa sorgen wir im Hintergrund. Erfolg, der 

nachweisbar ist und nachhaltig wirkt: mehr als 3.000 ausländische Pflegekräfte

bereiten sich derzeit in DEKRA eigenen Schulen in Serbien und Albanien, Bosnien 

Herzegowina, Mazedonien, Montenegro und der Ukraine auf ihren Job als 

Pflegefachkraft in Deutschland vor.

Bislang wurden über 2000 ausländische Kandidaten vermittelt, die den Status der 

anerkannten Pflegefachkraft in Deutschland erlangt, und erfolgreich ihre Arbeit bei 

ihrem Arbeitgeber, einem von über 75 unserer Partnern, aufgenommen haben.

Beste Referenzen, eindeutige Kundenstimmen - zu unserem Kundenstamm 

gehören renommierte Unternehmen wir die Charité, Schön Klinik, Victor‘s, 

Kursana, Median Kliniken, u.a.   (https://www.dekra-akademie.de/de/pflegefachkraefte-

expert-migration/ (Zugriff: 1.11.2019)

https://www.dekra-akademie.de/de/expert-migration-referenzen/
https://www.dekra-akademie.de/de/kundenstimmen-expert-migration/
https://www.dekra-akademie.de/de/pflegefachkraefte-expert-migration/
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Empirische Befunde 

Nurse Migration

• Ungenügende  Einarbeitung,  geringe Aufstiegsmöglichkeiten, 
„Außenseiter“-erfahrung (Viken, Solum, & Lyberg, 2018). In der BRD: (Pütz,    

Kontos, Larsen, Rand, & Ruokonen-Engler, 2019)

• Unbefriedigende Teambeziehungen (Habermann, 2016; 
Mucciolo, 1993)

• Diskriminierungserfahrungen, offenen und verdeckten Rassismus  
(Moyce, Lash, & de Leon Siantz, 2016)

• Einschränkung der Patientensicherheit (Neff, Cimiotti, Sloane, & Aiken, 2013)

• Einschränkung der Patientenrechte: keine gesicherte 
Kommunikation 

• Einrichtungen in der BRD: nicht nachhaltig geplant / finanzielle 
Verluste 
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• Weltgesundheitsorganisation 2010 (und andere, 
z.B. ICN, ILO) Entwickelt um Missbrauch  
entgegenzuwirken und globale Ausbeutung, 
unethische Rekrutierung und ungleiche 
Verteilung von Gesundheitschancen  
einzudämmen 

• Unterzeichnet von 193 Mitgliedstaaten 

• Verplichtung selbst auszubilden

• Verplichtung zu Datensicherung und –
monitoring

• Austausch und Unterstützung von Lehrpersonal  
(z.B. Jamaica-USA) 

(Weltgesundheitsorganisation, 2018b)
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Global Code of Practice  on the  International Recruitment of Health 
Personnel 

Nurse Migration

• Recht auf Selbstentfaltung und Überschreiten von Ländergrenzen 

• Wahrung und Respektierung der Ressourcen des 
Ausbildungslandes

• Sicherung auf individuelles Recht, eine angemessene 
Verhaltensposition einzunehmen, angemessen Wohn- und 
Arbeitsbedingungen zu haben, keine Diskriminierung zu erleben 
(niederlegt auch allgemein in Rechte für Arbeitsmigrant*innen 

• Ethisch fundiertes Regelwerk für Rekrutierungsagencies
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Global Code of Practice  on the  International Recruitment of Health 
Personnel 

Nurse Migration

• BRD:  Kaum Niederschlag in der politischen Debatte

• Dritter Bericht zu Umsetzung: nur  69 Länder beteiligt und kaum 
Änderungen feststellbar (Weltgesundheitsorganisation, 2018b)

• Revision 2019: In der Diskussion Kompensationszahlungen?  
Förderung einer zirkulären Migration?  
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Resümee

Nurse Migration

• Globaler Markt  und lokale Konsequenzen: Wie kann die 
Pflegeversorgung aufrechterhalten werden? Wer kann in 
welchem Umfang noch gepflegt werden?   

• Caring versus Curing im Kontext der Ökonomisierung der 
Gesundheits- und Pflegeversorgung 

• Politische Rahmenbedingungen und professionelle Grundlagen 

• Theoretische Grundlegung  der professionellen Pflege: Caring-
Philosophien der Pflege 

• Partizipation und Teilhabe,  Gerechtigkeit national und 
international 

• Knappe Güter und die Konsequenzen  
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